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LANDGESELLSCHAFT SACHSEN-ANHALT MBH – GEMEINNÜTZIGES UNTERNEHMEN FÜR DIE ENTWICKLUNG DES LÄNDLICHEN RAUMES 

Projektbeschreibung Steckbrief 

Aufwertung 
 
 
Gesamt: 860.000 Wertpunkte 
   
Flächengröße: 5,8 ha 
 
verfügbare  
Aufwertung: AUSGELASTET 
 
 
 
 

 
 Stand: April 2026 

// Zielstellung 
Lückenschluss im Biotopverbund entlang 

der Sülze als bedeutsamste Verbundeinheit 

im östlichen Teil des Bördekreises durch 

Entwicklung eines strukturreichen 

Grünlandkomplexes. 

Arrondierung des Grünlandkomplexes im 

benachbarten FFH-Gebiet zur Stabilisierung 

der Bewirtschaftung. 

// Wesentliche Maßnahmen 
 Eigentumsrechtliche Sicherung einer 5,8 

ha großen Fläche für die dauerhafte

Umsetzung der Kompensations-

maßnahmen, 

 Umwandlung des Ackerstandortes in 

einen artenreichen Grünlandkomplex, 

 dauerhafte, extensive Bewirtschaftung 

des Grünlandes, 

 Anlage von linearen Heckenstrukturen 

und Feldgehölzen,  

 dauerhafte Betreuung des Projektes 

durch ein begleitendes Monitoring. 

   
 

Lage:  
Landkreis: Börde 

Gemarkung: Osterweddingen 

Kompensationsraum: Ackerebenen 

Maßnahmenumfang: 
• Neuanlage von ca. 5 ha arten-

reichem Grünland 
• Anlage von Gehölzen 
• dauerhafte Bewirtschaftung 

und Betreuung 

Besonderheiten: 
• Ergänzung der FFH-Gebiets- 

kulisse 
• Entwicklung eines Gewässer-

randstreifens mit Pufferfunk-
tion  

 

Ihre Ansprechpartnerin: 
Dipl.-Ing. Ines Pozimski 

Telefon: 03 91 / 6175-747 

Telefax: 03 91 / 6175-777 

pozimski.i@lgsa.de 

 

// Umsetzungsstand 
 Als Abgrenzung zu den umgebenden 

Ackerflächen erfolgte 2012 und 2014 die 

Anpflanzung von Heckenstrukturen. 

 Die Grünlandanlage wurde 2013 und 

2014 in 2 Abschnitten durch die Ansaat 

mit Regiosaatgut initiiert. Es wurden 54 

Grünlandarten eingebracht. 

 Die weitere Entwicklung erfolgte durch 

eine angepasste, extensive Bewirtschaf-

tung durch Mahd und Beweidung. 

 

Nr. 08          Ökopool „Steinkuhlenfeld im Sülzetal“ 

 
 

Die blauschillernde Holzbiene 
sucht Nektar am Wiesensalbei. 

Durch die Rinderbeweidung werden 
weitere Tiere – wie hier die Stare – 
angelockt. 


